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Stelle der reinen Deſpotie die gemilderte Deſpotie uſw keinen

daß bei dieſen kein Heil iſt daß die Diktatur nur zu dem
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Aufſtand in Moskau
Neues aus Kußland Die Unabhängige Fraktion zu Beſprechungen des Reichstagsprogramms nicht hinzugezogen

Das Echo von Halle
Außerordentlich intereſſant auch für die bürgerlichen

Kreiſe iſt das Urteil das die mehrheitsſozialiſtiſche Preſſe
über die wahnwitzigen Jdeen der Moskau Abenteurer und
ſane Widerhall auf dem Spaltungsparteitage der U S P D
ällt

Der Vorwärts ſchreibt u Die erſte greifbare
Folge iſt ſicherlich eine gewaltige Stärkung der zahlen
mäßig bisher ſehr ſchwachen Kommuniſtiſchen Par
t e i Aber ſie iſt eine rein äußerliche da in allen ent
ſcheidenden Fragen die Leute vom linken Flügel der U S P
bisher ſowieſo mit den Kommuniſten gegangen ſind Die
durch Vereinheitlichung der Leitung n ugewonnene Stoß
kraft ſchätzen wir nicht allzu hoch Wie ſich formell die Ver
einigung von Alt und Neukommuniſten vollziehen wird liegt
überdies noch im Dunkel wahrſcheinlich wird die Frage der
bisherigen Diktatur Levi noch manche Schwierigkeit bereiten
da die Führer des ſtarken linken Flügels der U S P offenbar
nicht geſonnen ſind ſich dem Diktator der weit kleineren

P D Gruppe einfach unterzuordnen Von dem alleinge
bliebenen rechten Flügel der U S P würde ein Militärfach
mann ſagen er hängt ab d h er befindet ſich in iſolierter
ungünſtiger Kampfſtellung Was die rechten Führer heute
noch durch radikale Thraſen und Demagogie bei ſich halten
das wird ihnen die ſo mächtig gewordene Konkurrenz von
links bald abtreiben Der Teil der Arbeiter aber der den
Schritt nach Moskau nicht getan hat weil ihm über das
Weſen der Diktatur nunmehr ein Licht auf
gegangen iſt der wird auch an der von Criſpien und Ge
noſſen verkündeten Halbdiktatur die an Stelle des prinzi
piellen Terrors den Terror von Fall zu Fall ſetzt an

Gefallen mehr finden Er wird einſ hen daß der erſte
Schritt vom Wegeder Demokratie notwendig
die welteren Schritte nach ſich zieht und zu
dem alten ſozialdemokratiſchen Grundgedanken zu dem auf
der Grundlage der Demokratie aufzubauen
den Sozialismus kurz über lang zurückkehren Die
Sozialdemokratie öffnoet ihre Tore weit jenen die nach Jrr
fahrten in das Land der Diktaturſchwärmer eingeſehen haben

ſelbſt von Sinowjew kaltblütig zugegebenen
furchtbaren Maſſenelend und dem Terror in
blutigſter kulturſchänderiſchſter Form führt
Jur die Arbeiterbewegung ols Ganz s erhoffen wir aus dem

erfall der U S P den Beginn eines Geſundungs
prozeſſes Die beiden einzigen Möglichkeiten Demo
kratie oder Diktatur ſind jetzt klarer gezeichnet als zuvor
es gibt nur noch ein Ent weder Oder ein Hüben
oder Drüben Wir zweifeln nicht daß der Gedanke der
Demokratie auf die Dauer ſiegen wird denn für ihn
ſprechen die rea len Entwicklungsmöglichkeiten
für ihn ſpricht jedes wahre Kultur und Menſch
heitsempfinden

Soweit die Anſicht des Vorwärts Auch wir ſt hen
auf dem Standpunkt daß dem Sie t des Gedankens
der Demokratie infolge der Klärung innerhalb der
Arbeiterbewegung allerdings der Boden gecbnet worden iſt
Wir ſtehen aber weiter auf dem Standpunkt daß es auf dem
von der Mehrheitsſozieldemokratie gewollten Boden der
Evolution für die bürgerliche Demokratie ein dank
bares Arbeitsfeld geben wird um durch Aufklärung
und gewiſſenhafte Unterſuchungen die Arbeiterſchaft davon
z überzeugen daß die Umformung der Wirtſchaft
m ſozialiſiſchen Sinne die den ſozialdemokrati

ſchen Führern immer noch als r vorſchwebt zum minde
ſten auf der Baſis der heutigen Verhältniſſe in Deutſchland
zur Kataſtrophe führen muß und daß dieſe Umſtellung
auch an ſich unmöglich iſt weil ſie mit dem Jndividualismus
auch des Arbeitnehmers zu wenig rechnet und nicht bedenkt
daß der Gemeinſamkeitsgedanke erſt dann
Geltung gewinnt wenn er auch dem Einzel menſchen
die reſtloſe Aus nutzung ſeiner Jntelligenz und
Arbeitskraft im eigenen Jntereſſe ermöglicht Die Steige
rung der Produktion die heute als lebensnotwendig für
Deutſchland erſcheint iſt nicht durch reſtloſe Sozialiſierung
ſondern nur durch vernünftige Demokratiſie
rung der Wirtſchaft verbunden mit weitgreifender ſozialer
Fürſorge und eventuellr Gewinnbeteiligung der Arbeiter
und Angeſtellten möglich

Die Wahrheit über Breslau
Durch Zufall iſt es jetzt gelungen der Wahrheit über

den Breslauer Konſulatsſturm auf die Spur zu kommen
Demnach ſtellen ſich die bedauerlichen Breslauer Vorgänge
die Deutſchland außen und innenprltits ſo viel geſchadet
aben als eine beſtellte polniſche Arbeit dar
m Tage des Konſulatsſturms ſind von Oppeln aus eine

Reihe polniſcher Studierender nach Breslau entſandt worden die er Tage zuvor von der
Krakauer Agitations und Geheimdienſtzentrale in

Vom engliſchen Generalſtreik
Oberſchleſien eingetroffen waren Jn der Hauptſache waren
es Studierende der Theologie Dieſe Leute haben ſich bis
kurz vor Beginn der Verſammlung auf dem Breslauer
Schloßplatz in einem Kaffeehaus in der Nähe aufgehalten
Am gleichen Tage iſt auch eine Anzahl bekannter ge
walttätiger polniſcher Elemente aus der
Kreuzburger Gegend nach Breslau gereiſt Alle dieſe Leute
haben ſich während der Verſammlung auf dem Schloßyplatz
befunden Einer der Studierenden hat dort Zigaretten
ausgeteilt Nach dem Sturm auf das franzö
ſiſche Konſulat ſind die polniſchen Studierenden mit
dem Nachtzug nach Oberſchleſien zurückgekehrt
und haben ſich nach Beuthen begeben Auch einige Oppel
ner Polen haben ſich in einer dortigen Reſtauration vor
einiger Zeit gebrüſtet daß ſie in Breslau mitgeholfen
hätten Es iſt dadurch der Beweis erbracht daß die durch
die oberſchleſiſchen Vorgänge erregte Breslouer Bevölkerung
von polniſcher Seite zu den Ausſchreitungen
herausgefordert worden iſt Der Zweck des Unter
nehmens war dem Deutſchen Reiche Schwierigkeiten zu be
reiten und den Polen und Franzoſen in Dberſchleſien neuen
Stoff zur antideu ſchen Propaganda zu verſchaffen Der
Plan muß von langer Hand vorbereitet geweſen ſein Ob

Kreiſe von dem Plane gewußt haben ſteht noch
nicht feſt doch ſind in Kattowitz von jungen Offizieren
Aeußerungen gefallen die ſehr zu denken geben

Neues aus Rusßland
Die Oppoſition gegen die Sowjets Wie Berlingske

Tidende aus guter Quelle erfährt hat ſch in der letzt n Zeit
in den Moskauer Kreiſen die zu den Stützen der Räteregie
rung gehören eine ſtarke Oppoſition gegen die bisherige Poli
tik der Sowjet Regierung geltend gemacht Die Oppoſition
verfolgt das Ziel die Sowjetregierung zu zwingen eine ge
mäßigtere Politik zu führen Die Stellung Trotzkis ſoll ſtark
erſchüttert ſein, Dasſelbe Blatt meldet aus Helſingfors
daß nach einer amtlichen ruſſiſchen Statiſtik nur halb ſo viel
Brotgetreide geerntet wurde als zur Unterhaltung der Be
völkerung notwendig iſt Dagegen ſoll zurzeit Mais in reich
lichem Maße vorhanden ſein weil die Bauern infolge der
Mißernte zum Schlacht n des Viehs gezwungen ſind

Erfolge der Armee Wrangel Nach einer Meldung vom
14 Oktober geht auf dem rechten Dnjepr Ufer der Angriff
der Truppen des Generals Wrangel erfolgreich weiter Sie
haben Nikopol eingenommen 3000 Gefangene gemacht
6 Automobile und einen Panzerzug erbeutet Nördlich von
der Halbinſel Krim haben ſie die 9 und 12 Sow ct Diviſion
ſowie die 3 MarineDivifion geſchlagen und 4000 Gefangene
gemacht

Aufſtand in Moskau
Paris 18 Oktober Der Matin meldet aus Zürich

Zufolge Nachrichten aus dem deutſchen Auswärtigen Amt ſoll
in Moskau ein großer Aufſtand ausgebrochen ſein Arbeiter
und Bauern haben ſich den Eingang in den Kreml erzwun
gen Die Dena gibt die Meldung des Matin nur mit
allem Vorbehalt wieder

Die ausgeſchloſſenen Unabhängigen

Laut B J am Mittag hatte der Reichs
kanzler die Führer der parlamentariſchenParteien aus genommen die Unobhängigen
Sozialiſten zu heute mittag zu einer Beſprechung eingeladen
um das Programm der Reichstagstagung mit ihnen
durchzuſprechen
Der Ausſchluß der Unabhängigen von dieſer Beſprechung

dürfte ſeinen Grund weniger in politiſchen Rückſichten als
in der Tatſache haben daß nach erfolg er Spaltung derPartei auch die Reichstagsfraktion ſo erſchüttert ſein Jürſte

daß ſie augenblicklich keine für verantwortliche Beſprechungen
maßgebende Spitze hat alſo zurzeit parlamentariſch nicht
aktionsfähig iſt

Tagung des Keichsverbandes der deutſchen Preſſe
Die Tagung des Reichsverbandes der deutſchen Preſſe

begann am Köln unter ſehr reger Beteiligung
mit Sitzungen des Vorſtandes und der Tarifkommiſſion
Abends 8 Uhr folgten die Teilnehmer einer Einladung des
Oberbürgermeiſters nach dem Rathauſe

Jn der Sitzung des Reichsverbandes wurde Chefredak
teur R ippler Berlin zum 1 Vorſitzenden Dr Freund
München zum erſten Kart haus Düſſeldorf zum zweiten
Neumann Berlin zum dritten ſtellv Vorſitzenden ge
wählt Zu ſcheiftführern ne Zin HamburgGieſen Frankfurt a J her von Biedermann
Berlin und Stoffers Düſſeldorf zu Schatzmeiſter
Moßner Berlin und Bernhard vBerlin zu Beiſitzern
Herlein Dresden und Baecker Berlin General

gern Richter erhielt Sitz und Stimme im geſchäfts
ührenden Ausſchuß och

v

Vom engliſchen Generalſtkreft
Der Führer der engliſchen Fiſenbahner

Thomas hart einen Appell an die Eiſenbahner gerichtet
worin er ſie in Anbetracht des Bergarbeiterſtreiks ermahnt
den Anordnungen ihrer Führer Folge zu leiſten Thomas
wird wahrſcheinlich ſeinen großen Einfluß den er bei den
Eiſenbahnern beſitzt anwenden um zu verhindern daß der
Streik auf ſie übergreift Er begrüßt das Anerbieten Lloyd
Georges jederzeit zu verhandeln und tritt dafür ein daß das
Perſonal ſich mit der Lage befaßt da es ſich bei dem Berg
arbeiterſtreik keincsfalls um in einen Kampf zwiſchen Kapikül
und Arbeit ſondern zwiſchen der Regierung und den Berg
arbeitern handele Auch Clynes bemüht ſich eine Einigung
herbeizuführen

Kechtfertigungsſchrift Kaiſer Karls
Aus Paris wird gemeldet Die Rechtfertigungsſchrift

des Kaiſers Karl aus der ſchon eine Reihe von Blättern
Auszüge veröffentlichen liegt der Revue univerſelle vom
15 Oktober im Original vor Die Schrift iſt zwar anonym
erſchienen auf Kaiſer Karl wird aber doch ausdrücklich hin
gedeutet Sie beſteht aus zwei Teilen

Der erſte gibt einen Rückblick auf die Jahre 1917 und
1918 Er ſchildert die Friedensbemühungen Kaiſer Karls
und ſchließt mit der Erklärung Deutſchland denke
nur an Revanche Zu deren Vorbereitung ſolle die
Angliederung Oeſterreichs dienen durch dieauch die Nachbarſchaft Jtaliens gewonnen würde Sicherung
ſür den Frieden könne allein eine Donauföderation unter
habsburgiſchem Zepter bieten

Der zweite Teil behandelt die Zukunft Oeſterreichs
Südſlawiens der Tſchecho Slowakei und Ungarns Die
Rücktrittserklärung vom 11 November 1918 dürfe keine s
wegs als d h aufgefaßt werden Es folgt
eine h der politiſchen Lage vom monarchiſtiſchen
Standpunkte Man habe Vertrauen zur Republik gehabt
und für die Sozialiſten geſtimmt weil man von ihnen und
einer neuen Ordnung das Heil erwartete Das Erwachen
zur traurigen Wirklichkeit zeige jetzt wie tief man ins Elend
geſtürzt ſei Oeſterreich könne politiſche und wirtſchaftliche
Geltung nur durch den Zuſammenſchluß mit
den übrigen Sukzeſſionsſtaaten wieder 4
gewinnen

Aus der demokratiſchen Bewegung
Der demokratiſche Verein in Delitzſch hielt am Sonn

abend abend eine Mitgliederverſammlung ab in der Herr
Generalſekretär Dornblüth das Thema Sozialismus
oder Demokratie behandelte An den mit Jntereſſe aufge
nommenen Vortrag ſchloß ſich eine Ausſprache Die An

weſenden gaben einmütig dem Wunſche nach Fortſetzung
dieſer Lebrabende Ausd uck Der nächſte Tag war der Aai
tation auf dem Lande gewidmet Eine in Klitzſchmar
abgehaltene öffentliche und gut beſuchte Verſammlung hatte
cin für die demokratiſche Par ei günſtiges Ergebnis Die
von dem Redner behandelten äußeren und inneren politiſchen
Fragen ſtellten durch Form und Jnbalt offenſichtlich eine
Verbindung zwiſchen ihm und den Zuhörern her Beſondere
Zuſtimmung fand Herr Dornblüth auch für die von der
demokratiſchen Partei auf wirtſchaftlichem Gebiet vertretene
und neuerdings geforderte Richlung Es wurde ron den
anweſenden ländlichen Beſitzern offen ausgeſprochen daß ſie
einen gerechten Abbau der augenblicklich überhohen Fleiſch
preife für dringend notwendig hielten

Deutſches Reich
Nanſenhilfe Die bisher für die Kriegsgefangenen

in Sowjet Rußland und Sibirien durch die
Heimatſtaaten unterhaltenen Fürſorge Organiſationen haben
ſich mit den in der ganzen Welt ſich regenden privaten Hilfs
beiſtrebungen zu einer Zentralorganiſation Nanſenhi lfe
zuſammengeſchloſſen Die Nanſenhilfe die von der Sowjet
Regierung nunmehr als einzige Organiſation zur Hilfe
leiſtung für Kriegs und Zivilgefangene in Rußland zugelaſ
ſen iſt erſtreckt ihre Fürſorge auf alle Kriegs und Zivil
gefangenen gleichviel in welchen Ländern ſie ſich befinden
Die erſte Sendung der Nanſenhilfe lädt am 18 der Dampfer
Capella in Stettin Der Geſamtwert dieſer erſten Sen

dung in Höhe von wehr als 10 Millionen Mark wird von
den Vertretern der Nanſenhilfe und deren Moskauer Zen
tralorganiſation den Gefangenen zugeleitet werden

Entgegen gerade den in der letzten Zeit laut gewordenen
Befürchtungen daß noch ein großer Teil der in Sibirien be
findlichen Gefangenen auch diſſen Winter über dort verblei
ben muß wird feſtgeſtellt daß der Abtransport aus
Sibirien in vollem Gange iſt Roch in dieſem
Monat treffen mehr als 10000 Gefangene darunter 4000
Deutſche in Moskau zum Heimtransport ein

Der Reichsbund deutſcher Technik Sonnabend vormit
tag begann im Ständehaus in Kaſſel die Tagung der Haupt
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von ihm geleitetes Berliner Bureau s beeinfluſſen Die

verſammklung des Reichsvundes deutſcher Techntt Der Vor
ſitzende Direktor DahlBerlin gibt nach einem kurzen Be
rüßungswort in en Zügen ein Bild der bisherigen
ätigkelt des Bundes 223 Verrine haben ſich ihm angeAen Erſt in den letzten Tagen iſt die Rateb
eichsarbeitsgemeinſchaft techniſcher Beamten mit 71 000

Mitgiedern dem Bunde beigetreten Der Bund hat wieder
Holt mit Erfolg verſucht auch politiſchen Einfluß zu gewin
nen und den Technikern zu der ihnen gebührenden Stellung
z verhelfen Vor allem müſſe er dafür ſorgen daß der

echniker in der Verwaltung zu dem ihm gebüh
renden Einfluß kommt und hier das Juriſtenmonopol
z brochen wird Die Tagung in Kaſſel ſoll ergeben welche

ichtlinien die beſten ſind Es wurden zwei geh
gngenommen Die eine ſpricht den Kollegen in Oberſchleſien
den Dank dafür aus daß ſie treu und feſt zum Deutſchen Reich
auch in Zukunft halten wollen und hofft daß ſie weiter muti
ausharren werden Jn der zweiten Entſchließung wende
man ſich gegen die geplante Zerſtörung der Dieſelmoto
ren Es wurden mehrere Ausſchüſſe cingeſetzt die ſich mit
der Satzungsfrage der Zeitungs e und auch mit der
Frage der Beteiligung am Reichswirtſchaftsrat befaſſen ſollen

Die Differenzen mit dem Reichsausſchuß für Oele und
Fette WTVB meldet aus Berlin Von beteiligter Seite
wird uns betge daß die langer Mitglieder des
Vorſtandes des Reichsausſchuſſes ſür Oele und Fette am
30 September d J wegen der bekannten Differenzen mit
dem Ernährungsminiſter in der Angelegenheit der Beſchaf
fung von Oelen und Fetten zur Deckung des Bedarfs an
Margarine und Speiſeöl aus ihren Stellungen ausge
ſchieden ſind

Prügelſtrafe für Wucherer Angeſichts der
rieſigen Verteuerung der Lebensmittelpreiſe fordert der Ab
eordnete Deermann von der chriſtlichen Volkspartei die
egierung zum ſofortigen l Eier die heute2,65 Mk koſten wären zu 54 Pfg von Jtalien erhältlich

wenn die Berliner Reichsſtellen die Einfuhr zulaſſen würden
Die r ſeien um nahezu das Doppelte gegen den
Vormonat geſtiegen dabei habe ſich der Handel 8 billigen
Höchſtpreiſen bereits im Vormonate eingedeckt eermann
erklärt daß die Erregung der Konſumenten bedroblich wachſe
und daß ſofort energiſche Maßnahmen der Regierung gegen
die Ueberwucherung durch Verhängung von undLecgeiſtrafen wie in den ſorviſchen Ländern erforderlich

eien eOberſt Nikolai als Organiſator der olldeutſchen Preſſe
eine aktive Preſſetätigkeit zu entfalten Ueber Nikolais ver
eine aktive Preſſetätigkeit zu entfalten Ueber Nikoails ver
hängnisrollen Einfluß auf das geſamte deutſche Preſſeweſen
der Kriegsjahre noch viel Worte zu verlieren hieße Eulen
nach Athen tragen Er war letzten Endes der Verantwort
liche für jene amtlichen Berichte des deutſchen Generalſtabs
die die deutſche Oeffentlichkeit über den wahren Stand der
Penrugey tage in der letzten Phaſe des Krieges getäuſcht
haben Dieſer Mann plant nicht mehr und nicht wenigerals einen nſamwenſchß nationaler Zeitungen in
Deutſchland zu organiſieren und dieſen Konzern durch ein

Pläne Nikolais fordern im Volksintereſſe den ſchärfſten Pro
teſt derer peraus denen die Reinhaltung der Preſſe am
Herzen liegt

Rückbehr von Oſtafrikadeutſchen Nach einem Telegramm
eines oſtafrikaniſchen Pflanzers ſoll der Dampfer Kigomaam 14 November mit oſtafritaniſchen Deutſchen in Rotter

dam eintreffen
Ein ſchwediſches Liebeswerk für die deutſchen Kinder

Nach Blättermeldungen hat das Schwediſche Rote Kreuz das
Sanatorium Sonnenſtein in Bad Sulza in Thüringen ge
kauft und will es als ſchwediſches Kinderheim zur Pflege
unterernährter n inder verwenden Der ſchwediſche
Reichstag bewilligte hierfür 50 000 Kronen und das Schwe
diſche Rote Kreuz 100 000 Kronen Das Sanatorium wird
den Namen Prinz Karl von SchwedenStiftung erhalten

AuslanösRunöſchau
Die öſterreichiſchen Wahlen Die Wahlbeteiligung für

die Nationalverſammlung in den Wiener Bezirken war in
den s r auffallend gering erreichte aberſchließlich im Laufe des Tages 80 bis 86 Prozent Bisher
ſind gewählt im erſten Wahlkreis Wien Oſt 2 Sozialdemo
kraten 3 Chriſtlichſoziale 1 Großdeutſcher und ein Mitgliedder bürgerlichen Arbeitspartei im e erile 2 wurden ge
wählt 2 Sozialdemokrat n 2 Chriſtlichſoziale und ein
deutſcher Jm dritten Wahlkreiſe wurden gewählt 3 Sozial
demokraten 2 Chriſtlichſoziale und 1 Großfdeutſcher

Ein ungariſcher Abgeordneter verſchwunden Das
Verſchwinden eines e et ſg inBudaveſt ſetzte die politiſchen Kreiſe in große Aufregung

Die Reichsregierung ſollte am Sonnabend über die Jnter
de des Abgeordneten Ruppelt betreffend die Ermor
ung des Weinhändlers Landau verhandeln Die Jnter

berae konnte aber nicht zur Verhandlung gezogen wer
en da Ruppelt plötzlich verſchwunden iſt und weder ſeine

Familie noch ſeine Freunde ſeit vier Tagen erfahren konnten
was mit ihm geſchehen iſt Man nimmt an vaß er von
Offizieren des Pronayſchen Detachements die er in ſeiner
Interpellation bloßſtellen wollte verſchleppt worden iſt

Die anarchiſtiſche Bewegung in Ttalien Man meldet
aus Mailand Zu der Verhaftung der Redakteure der Uma
nita Nuova ſchreibt die Perſeveranza die Polizei habe
die Organiſation einer bedeutenden anarchiſti
chen Bewe un g aufgedeckt Die Vorfäſlle vom Donners

t en nur Epiſoden Die Verhaftung anderer Anarchiſten
ehe bevor

Eine internationale Tuberkuloſe Konferenz wurde in
aris unter Vorſitz des Miniſters für Geſundheitsweſen
reto eröffnet Profeſſor Philipp von der m Edin

burg erklärte nur dort habe die Tuberkuloſe ihre ver
eerende Wirkung noch nicht ausüben kännen wohin die
ultur noch nicht gen ſei Er konnte feſtſtellen daß

in den Kolonien die Tuberkuloſe mit den erſten Koloniſten
auf ſrauc ſei und im Maße der kommerziellen Betätigung
wachſe Das ſei ein Zeichen der Unvollkommenheit unſerer
ge und beweiſe klar daß dieſe Geiſel der Menſch
eit nur bei Beachtung von zwei Hauptvunkten Keim und

Umgebun a bekämpft werden könne Dieſes Ziel
köne nur durch internationales Zuſammenarbeiten erreicht

erden Von 4onter Bedeutung ſei dabei die An gdun Sitze der Jnternationalen Vereinigung zur Bekämpfung

r Tuberkuloſe wurde Genf beſtimmt
Der Eiſenbahnerſtreik in Zunge Nach eingetrof

Mitglieoer des Reichskomitees ſind verhaftet und der Sitz
des Eiſenbahnerverbandes iſt geſchloſſen worden Die Auf
ſegne der konſtitutionellen Garantien ſoll ins Auge ge
aßt ſein

pan nimmt Sachalin in Beſitz Ein Funkſpruch aus
r meldet daß Japan ſich der Jnſel Sachalin bemäch

gt habe

Halle und Umgebung
Halle den 19 Oktober 1920

Stadtverordneten Sitzung
Die Verhandlungen leitet Vorſteher Hennig Anabbh

rechter Flügel
Eingegangen iſt eine Eingabe don ſtädtiſchen Ange

tellten die darlegen daß die Klaſſen 1 bis 5 angeſichts der
ich verſchärfſenden Teuerung von völliger Verelendung bedroht
eien und um Verbeſſerung ihrer Beſoldung bitten Die Sache
wird zurückgelegt bis der Magiſtrat dazu Stellung genommen
hat Das Gleiche geſchieht mit einer Eingabe von Straßen

r die das Fehlen von Bedürfnisza zulegen auf den Endſtationen beklagen und um Ab
en

Die ſozialiſtiſche Jugendvereinigung wünſcht Ueberlaſſung
von Räumen in der Kinderbewahranſtalt in der Kl Wlausſerghe
Die Eingabe wird dem Petitionsausſchuß übergeben desgleichen
die Eingabe eines Schuhmachermeiſters aus der Dölauer Straße
um Anſchluß an das Stromnetz des Elektrizitätswerkes

Der Deutſche Kinderſchutzverband fordert die Stadt auf ihn
durch Erwerbung der Mitgliedſchaft zu unterſtützen Die Bitte
geht an den Spozialen Ausſchuß zur Vorberatung

Oberbürgermeiſter Dr Rive nimmt ſodann den Erſatzmann
für den verſtorbenen Stadtverordneten Hildebrandt den Unab
hängigen Schöppe als Stadtverordneten in Pflicht Daran
ſchligst ſich die

Amtseinführung
des medhrheitsſogialſſtiſchen Stadtrats Döl s als beſoldeter Stadt
rat Oberbürgermeiſter Dr Rive dält dabei folgende Rede

Die StadtverordnetenVerſammlung hat Stie Herr Stadtrat Döltz in das Amt eines beſoldeten Magiſtratsmitgliedes
bexufen und die zuſtändige Regierung hat die Wahl beſtätigt
Indem ich Sie auf den von Jhnen geleiſteten Amtseid ver

pflichte führe ich Sie in das Amt ein und überreiche Jhnendie Anheneettunee
ei Jhrer Einführung als Stadtrat im Ehrenamte habe ich

auf die in gegenwärtiger Zeit doppelt ſchweren und verant
wottungsvollen Pflichten eines Magiſtratsmitgliedes hinge
wieſen Seitdem iſt Bürde und Verantwortung des Amtes mit
jedem Tage weiter gewachfen und ſie kann umſo weniger ab
nehmen je mehr ſich herausſtellt daß die Gemeinden für die
Geſamtentwickllung dem Reiche und Lande an Bedeutung faſt
gleichſtehen Für alle Kriegsbedürfniſſe nahm Reich und Staat
die Arbeit der Gemeinden in Anſpruch nicht minder für die De
mobilmachung nach Kriegsende und jetzt beim Wiederaufbau
können beide ohne die vorbereitende grundlegende fördernde
Mitwirkung der Gemeinden zu dem Werke der Wolfahrt nicht
gelangen das ihre Beſtimmung iſt Auf den Gemeinden ruht
heute eine Fülle von Au gaben die ihnen früher fern waren
und jetzt das Schwergewicht in der Entwicklung von Reich und
Land zuwei en Neben den neuen Pflichten gegen die Reichs
und Landesgemeinſchaft ſtehen die eigentlichen für das örtliche

Gemeinweſen und auch ſie ſind an Zahl und Ausbreitung im
Vergleich zu Friedenszeiten gewachſen Auf der Leiſtungs
ähigkeit der Gemeinden die allen dieſen Pflichten genügen ſollaber ſchwer der allgemeine Tiefſtand unſeres Wirtſchaſts

lebens und ſchafft eine Finangznot der Gemeinden
der ſeltſamerweiſe die Steuergoeſetzgebung
des eiches wenn nicht ohne Teilnahme ſo
doch ohne Erkenntnis gegenüberſteht AnPflichten und Laſten hat das Reich die Gemeinden freigebig
an Mitieln und wirtſchaftlicher Bewegungsfreiheit aber karg
bedacht ja darüber hinaus ihrer Selbſtverwaltung durch Ent
ziehung der Steuerautonomie den ſchwerſten mag verſetzt
Mit kümmerlichen Einnahmen und einer finanziellen Abhängig
keit die jede kraftvolle Jnitiative einſt einRuhmesblitt der Gemeinden aus ſchließt ſollen
ſie den Rieſenanforderungen gerecht werden welche Reich Staat
und die eigene Bevölkerung ſtellen Es iſt eine Not in der es
faſt ſcheint als müßten wir von allem Abſtand nehmen was
das Blühen des Gemeindelebens war und noch ſchwere Schäden
an Kultur Geſundheit und Wohlfahrt überhaupt hinnehmen
Sollte es ſoweit kommen dann ſchwände auch die Hoffnung auf
den Aufbau des Reiches und mit den Gemeinden verſänke das
ganze Volk Das darf nicht ſein und daß es nicht geſchieht
müſſen ſich alle Kräfte der Gemeinde regen und aus den Ge
meindemitgliedern diejenigen an die verantwortlichen Gemeinde
ſtellen berufen die an Wiſſen Wollen und Können das Beſte
vollbringen

Jn dieſem Bewußtſein hat Sie Herr Stadtrat die Stadt
verordneten Verſammlung gewählt und Sie in Jhrem Amte
auf eine hohe Warte geſtellt Wir wiſſen daß Sie einen ſchweren
Gang tun aber ebenſo wiſſen wir daß Sie gewillt ſind das
Beſte Threr Kraft daranzuſetzen Solchem Willen wird all
eitig Achtung und von Seiten des Magiſtrats bereitwillige
örderung zuteil werden Möchte Sie der Weg an deſſen An
ang Sie ſtehen zu glücklichen Zielen für unſer Gemeinweſen

und für Sie ſelbſt führen und möchten Jhnen freundlichere
Sterne leuchten als ſie die Gegenwart zeigt Das iſt der Wunſch

Stv Hennig wünſcht gleichfalls dem neugewählten Stadt
rat Döltz zu ſeinem Amt Jhre Wahl Herr Stadtrat r vonfareerher Bedeutung inſofern gis damit ein Mann in den

agiſtrat eintritt der nicht den üblichen Weg der Vorbildung
gegangen iſt ſondern ſeine Fähigkeiten und ſeine Kraft in der
Arbeit in Volksorganiſationen gebildet hat Das
iſt ein Fortſchritt gegen die frühere Zeit Jn Jhrer Wahl liegt
ein großes Vertrauen und eine Ehre für Sie und wir ſind über
zeugt daß Sie dieſes Vertrauen nicht enttäuſchen werdenStadtrat Döll tz verſichert daß er ſich treueſte Vflichterfüllung
allzeit zum Leitſtern ſeines Handelns machen werde

Str Weber Unabh fragt warum denn nicht
auch Stadtrat Kilian

heute in ſein Amt als beſoldetes Magiſtratsmitglied eingeführt
werde Er ſei doch auch zugleich mit Herrn Döltz gewählt Liegen
da parteipolitiſche Gründe vor

Oberbürgermeiſter Rive Der Magiſtrat hat die Namen
beider Herren gleichzeitig beim Regierungsvräſidenten zur Be

en eingereicht Uns i nicht bekannt aus z ründen
ie Beſtät gung des Herrn Kilian er t erfolut iſt 9

Der Vorſteher gibt ſedann eine Magiſtratsvorlage bekannt
die ſich mit der De ung des durch den bevorſtehenden Rücktritt
d r aepde reiwerdenden Poſtens des Stadtſchul
r a eſchaftigt

Sto Vock Unabh beantragt Ausſchreibung der
Stelle Die Verſammlung ſtimmt zu tDanach tritt man in die Tagesordnung ein

1 Stadtrat DBö v wird an Stelle des ausgeſchiedenen Poli
zeidirektors Könemann in das Schauamt für die Waſſerläufe des
Stadtkreiſes Halle gewähl

2 Sto Man Tſt ra evorlene etreffs Begebung einer dtiſchen An
eihe von 40 Millionen Mark Das Rähere aus der

Vorlage haben wir unſeren Leſern bereits mitgeteilt Die An
leihe wird ohne jede Debatte genehmigt

3 Die Ver ammlung ſtimmt einem Vextrage zwiſnen Nachrichten hat die portugieſiſche Regierung infolbe kehteeeeie Vorſt dahleheln deuten le
Stadt Halle und dem Saalkreis über gemelnſame

in dem ich Sie namens des Magiſtrats einführe und begrüße

eBeore Deutſchdem r tet über die

mittlung und Berufsberatung zu Ref Sty Vock Unabh
Stv Minner Deutſchdem ſpricht dabei den Wunſch aus

daß man bei Beſetzung offener Stellen künftig nicht zu ſchematiſch
vorgehen möge

4 Die Erhöhung der
Bäderpreiſe für unſer Stad bad

wird genehmigt und zwar gelten künftig folgende Pr
Schwimmbäder Einzelkarte für Erwachſene 56 fürKinder 70 Mk Jehnertarte für Erwachſene 14 Mk für Kinder

6 Mk Schwimmunterricht für Erwachſene 30 Mk für Kinder 15
Mark Vollsbadekarte 0,75 Mk Wannenbäder Einzelkarte 3 Mk
reretlegte 28 Mk Volksbäder Brauſebad Einzelkarte 090
dark Wannenbad für Frauen und Volksbadekarten 150 Mk

Wä ſcheverleihung 1 Handtuch 0,70 Mk 1 Badehoſe 70 Mk
1 Damenaniug 1 Mk 1 Schwimmgürtel 50 Mk 1 Beſichtigungs
karte 50 Mk Ref Stv Ritter Deutſchdem

5 Eine Anzahl Freikuxe die noch auf der ſtädtiſchen Braun
kohlengrube Vereinigte Karl Ernſt laſten tage man zum

kg 1600 Mk je Kux abzulöſen Ref Stav Gräfe
nabh
6 Für eine neue Heohlwelle der Transmiſſion im Schlachthof

werden 3860 Mk bewilligt Ref Sto Günther Unabh
7 Die Unterſtützung der Rentenempfängerin Witwe Böttcher

wird von 42 Mk auf 1200 Mk jährlich erhöht
8 und 9 Für Bauarbeiten in der Theodor SchmidtStiftung

bewilligt man 50 000 Mk 10 500 Mk Das Heim ſoll im
ganzen mit 100 Kindern belegt werden Ref Stv Minner

Deugchdew z10 Zum Ausbau des Grundſtücks Weingärten 11 zu Klein
1 werden 5074 Mk nachbewilligt Ref Stv Balke
Deutſchdem

Sto Gerig Mehrheitsſoz fragt an ob man nicht den
Flügel des Leihamts der ſeinen Eingang in der Stein

e aſe hat und lange ſchon leer ſteht für Wohnungen einrichten
önne

Stadtrat Fiſcher Die Umbaukoſten im Leihamt werden ſich
außerordentlich hoch ſtellen Die Räume werden übrigens über
kurz oder lang gebraucht

Stv Reiwandt Unabh Es kommen nur die Räume
über der Jnſpeklorwohnung in Frage Sie können zu Wohnungen
ausgenutzt werden Die ſonſtigen Räume des Leihamtes ſind in
ab ehbarer Zeit nicht mehr verfügbar da der Verkehr ſich dort
wieder ſtark hebt

11 Beim Elektrizitätswerk werden Ueberſchreitungen in
Höhe von 2 282 328 Mk nachbewilligt t ſind durch Mehrein
nahmen reichlich gedeckt Ref Sto Minner Deutſchdem

12 Für bauliche Veränderungen in der Waſchküche der Gaſt
wirtſchaft auf dem Schlachthof werden 2489 Mk ausgeworfen
Ref Stv Günther Unabh

Die Punkte 13 und 14 fallen aus
15 Die Beſchwerde über Schließung des Vergnügungs

parkes in der Aktienbrauerei an der Deſſauer
Straße wird erledigt erklärt nachdem der Referent Stv
Finger Deut ſche Volkspartei dargelegt hat daß die Be
chwerde Maßnahmen der Polizeiverwaltung angehe und nicht
zur Kompetenz der Stadtvrerordnetenverſammlung gehöre außer
dem ſchon den BVezirksausſchuß beſchäftige

16 Das Ge uch des Oskar Arnhold um Wiedereinſtellung in

übergeben
17 Die Eingabe des Gottfried Gernegroß der eine Wohnung

verlangt lehnt die Verſammlung ab
18 und 19 Zwei andere Beſchwerden über das Wohnungs

amt werden dem Magiſtrat als Material übergeben
Sto John Anabh nennt eine Anzahl Wohnungen in der

Lindenſtraße 8 und 10 wo einzelne Damen Fünfzimmer
wohnungen inne haben Das Wohnungsamt möchte da Räume
abnehmen

Stadtrat Fiſcher Solche Mitteilungen bitte ich als De
zernent an das Wohnungsamt zu geben Wir gehen jeder der
artigen Anzeige nach weil wir alles tun müſſen die gräßliche
Wohnungsnot zu lindern Selbſt anonyme Anzeigen
die S überall unbeachtet blieben ziehen wir in Anbetracht
der drückenden Rot in den Vereich unſerer Ermittlungen Das
Wohnungsamt tut alles was in ſeinen Kräften ſteht Es greiftauch ſcharf zu wie der Unmut von Jnhabern großer Wohnungen
die Zwangseinmietungen bekamen beweiſt

Die Punlte 21 bis 27 betreffen Rechnungsprüfungen über die
Stv Minner er berichtetPunkt 28 geht folgender Antrag der Linken an Wir bean
tragen eine Kommiſſion einzuſetzen welche

die Schüler Bibliotheken
einer Reviſion unterzieht Dieſe Kommiſſion ſoll ſich aus Ver
tretern aller Parteien zuſammenſetzen

Stv Oſter burg Unabh berichtet darüber Wir haben
ſeinerzeit die Bi dung einer Kommiſſion welche feſtſtellen ſoll wie
weit eine Reviſton erforderlich iſt als Jnitiativantrag einge

und er iſt vom Plenum angenemmen worden Daß eine
Reviſion der Schülerbibliothek erforderlich iſt erhellt aus einem
Bericht in der Sozialiſtiſchen Gemeinde über den Beſtand derBerliner Bibliotheken Wir haben uns im Schulausſchuß mit der
Frage beſchäſ tigt und man lehnte hier unſeren Antrag ab mit der
Begründung daß man der Kommiſſion keinen Zutritt zu den
Bibliothelen gewähren werde Wir ſind davon überzeugt daß
in unſeren Schürerbibliothelen ſich noch viel nationaliſtiſche und
kriegs verherrlichende Literatur befindet und e deshalb eine
Reviſion für durchaus notwendig Aus dieſem Grunde bitten
wir unſerem Antrage zuszuſtimmen

Stadtſchulrat Brendel Die Schuldeputation erkennt an
daß eine Reviſion notwendig iſt aber von den Lehrern

el bſt wird bereits nach pädagogiſchen und künſtleriſchen Rück
ichten eine vorgenommen Tendenzliteratur wird aus den Bi
liotheken entfernt Von den Eltern ſowohl als auch von einer

Kommiſſion könnte wohl v gegen mißliebige Bücher er
hoben werden keinesſalls aber könnte ihnen Zutritt zu den Vi
bliotheken eingeräumt werden

Sto Minner Dem Man ſollte die Durchſicht und Säu
berung der Bibliotheken von nicht mehr zeitgemäßen Büchern
ruhig den Lehrerkollegien und Bibliotheks
leitern überlaſſen Auf keinen Fall wollen wir aber
Werke über Führer unſeres Volkes wie über den Großen Kur
fürſten und Friedrich den Großßen in unſeren Schülerbibliotheken
miſſen Wir wollen unſeren Kindern die Ehrſurcht vor der Ge
le chte unſeres Vaterlandes und den Großen unſeres Volkes er
älten Deshalb lehnen wir den Antrag ab

Stv Oſterburg Die Geſchichtsbücher wie ſie in den
Schulen ſich finden ſind mit Lug und Trug durchtränkt Jch
kenne ſie übrigens gar nicht Große Heiterkeit bei den Vürger
lichen Die Schleſſerſche Weltgeſchichte und andere Werke be
urteilen die Hohenzollern und ihre Taten ganz anders als wie
in unſeren Schulen darüber gelehrt wird

t Bowitzki Unabh Daß ein Demokrat für die
Hohenzollern eintritt nimmt mich wunder Das iſt für die Verireter der Demokratie bezeichnend ebenſo für die Partei ſelbſt
Un ere Schulbücher ſind voll von Geſchichtsfälſchung Wuſt und
Unrat Verherrlichung und Verhimmelung icht einen Satz
findet man aber davon daß die vielgerühmten Landesväter ihre
Landesſöhne an fremde Herrſcher verkauft haben nichts von der
Maitreſſenwirtſchaft an den Fürſtenhöfen Damals galt die rohe
Gewalt die Gewalt der Fürſten und Könige Alle Großtaten
der Feſchichte werden in den Schulbüchern den Herrſchern zuge
ſchrieben während ſie doch von den Völkern zen verrichtet wor
den ſind Die Fürſten haben jmmer nur für ihren eigenen Nutzen

Mit dieſer Art Geſchichte die den Geiſt unſerer Jugend
vergiſtet muß aufgeräumt werden es muß zuigzr mt werden
mit dem Gift dem Unrat der Lüge Dieſe Art Geſchichte ſchafft
nicht Aufklärung ſondern verkleiſtert nur die Körfe

Stv Finger D Vot Herr Kollege i henas eigene Neſt zu beſchmutzen Er müßte e dent
n der

nicht ddern daß er trobdem die geiſtige und ſittli 9

en

den ſtädtiſchen Dienſt wird dem Magiſtrat zur Berückſichtigung
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die von der Zentralgeneſſenſchaft ausgeſtellt waren und

laſſen ſich nicht wegleugnen und verändern und ohne genügende
poſitive Kenntniſſe kann man über ſie und über Geſchichtswerlke
kein zutreffendes Urteil haben

Sto Minner Herr Oſterburg urteilt über Dinge die er
wie er ſelber zugibt nicht kennt Der Hieb auf die Demokraten
von Herrn Bowitzki war durchaus unangebracht Von rechts
wirſt man uns zu wenig von links zu viel Na
tionalbewußtſein vor Wir wollen das Guteund Edle unſeren Kindern erhalten Der Byzan
tinismus iſt beſeitigt und muß auch aus den Büchern beſeitigt

i Die Bilderſtürmerei des Mittelalters aber machen wir
n

Stv Bowitzki Auch wir wollen das wirklich Edle und
Schöne erhalten wiſſen Die Geſchichte wie ſie in den Schüler
bibliotheken enthalten iſt ſtammt nicht aus einwandfreienQuellen Die ehrlichen Geſchichtsſchreiber ſind zu allen Zeiten
unterdrückt und verſolgt worden

Stv Oſterburg Der Hiſtoriker Goltz der ein Demokratwar hat nichts Gutes an den Fürſten gelaſſen Den Geh Rat
Finger möchte i nur auf das Recht der erſten Nacht hinweiſen

Stv Bock Unabh Jn dieſer politiſch ſo bewegten Zeit iſt
dieſe Sache bedeutungslos Die Geſchichte iſt in den Schulen im
mer zu dem Zweck gelehrt worden die Maſſen für das beſtehende
Syſtem zu bilden Sie war ein Machtmittel in der Hand der
Mächtigen das Volk an ſich zu ketten Sie brauchen des Deutſch
nationalen Max Maurenbrecher Hohenzollernlegende zu leſen
wenn ſie ſich dadon überzeugen wollen Heute wo wir eine Re
publik haben müſſen wir die Kinder zum republikaniſchen Staats
bewußtſein erziehen laſſen Man kann auch von den Demokraten
verlangen daß ſie ihre Hand dazu bieten mit allem aufzuräumen
was Gegenwirkungen gegen die republikaniſche Staatsform her
vorbringen kann

Stv Finger Keiner empfindet die geſchichtlichen Werte
ganze unvoreingenommen Heute ſoll die Perſönlichkeit nicht
mehr zum Worte kommen So ſchiebt man im Anſchluß an denU S Parteitag den Leiter einer Zeitung rin beſſeite weil
er ſich erlaubt eine eigene Meinung zu haben Bei Säuberung
der Bibliotheken laſſe man den inneren Gehalt entſcheidend ſein
und hüte ſich davor intolerant zu ſein

Stv Herzfeld Dem Jn der Forderung daß der Schund
zu beſeitigen iſt ſind wir mit den Antragſtellern einig Die
Kommiſſion müßte alle Bücher leſen Daher iſt das Lehrerkol
legium am beſten in der Lage zu entſcheiden was gut und was
chlecht iſt Eine große Bedeutung iſt den Schülerbibliotheken
überhaupt nicht beizumeſſen Durch Leſen von Bnyzantiniſchen
Werken über Wilhelm II werden die Kinder zum Nachdenken an
geregt und gelangen zu der Einſicht daß nicht alles was gedruckt
wird gut iſt

er Antrag wird mit 32 bürgerlichen gegen 30 ſozialiſtiſchen
Stimmen abgelehnt

Punkt 29 betrifft folgenden Antrag der Mehrheitsſozialiſten
Die StadtverordnetenVerſammlung wolle beſchließen die ſtädtiſche
Schulverwaltung zu erſuchen entgegen dem Beſchluſſe der ſtädti
ſchen Schuldeputation die Verlegung des Reigions
unterrichtes auf die Schlußſtunden nicht erſt am1 u nächſten Jahres ſondern ſofort zu veranlaſſen

to Wilke Mehrheitsſoz begründet den Antrag
Stadtſchulrat Brendel Es iſt im Augenblick unmöglich

dem Antrag nachzugeben Nach langen Verhandlungen mit der
Geiſtlichkeit und mit dem Konſiſtorium iſt ein Abkommen getroffen
das zugleich den Konfirmandenunterricht regelt Den Vertrag können
wir nicht im Handumdrehen ändern Die Verhandlungen werden
Monate Zeit in An pruch nehmen Vor Oſtern 1921 iſt keine
Aenderung zu treffen Aber die Sache regelt ſich wahrſcheinlich
ſchon in nächſter Zeit wenn wir auf Grund der zu erwartenden
geſetzlichen Unterlägen eine religionsloſe Schule einrichten
138 Abmeldungen vom Religionsunterricht ſind ſchon wieder neu
gemeldet ſodaß jetzt 1200 Schulkinder den Religionsunterricht
nicht mehr mitnehmen

Stv Splett Chriſtl Volksp Die Stadt braucht nicht auf
die geſetzlichen Unterlagen zu warten ſondern ſie kann ſofort
den Antrag auf Einrichtung der konfeſſionsloſen Schule ſtellen
Der Miniſter gibt ſicher ohne Zögern die Genehmigung Damit
wird allen Jntereſſen gedient

Stv Oſterburg Anabh empfiehlt alle Diſſidenten
kinder ſofort in einer Schule zu vereinigen

Str Wilke Mehrheitsſoz Für die unteren und mittleren
Klaſſen macht es keine techniſchen Schwierigkeiten den Relig ons
unterricht in die Schlußſtunde zu verlegen Jetzt wo der Unter
richt zum Teil auf der erſten Stunde liegt ergeben ſich Unzuträg
lichkeiten aller Art wenn die Kinder die keinen Religionsunter
richt haben zwiſchen 8 und 9 Uhr in die Schule kommen und auf
den Treppen hin und her laufen

Stv Hosö Deutſchdem Mir ſcheint es daß in dieſer Sache
die Elternbeiräte ein entſcheidendes Wort zu ſprechen
haben Sie müſſen gehört werden

Der Antrag werd angenommen
Punkt 30 Ein Antrag der Mehrheitsſozialiſten verlangt Den

Magiſtrat zu erſuchen einheitliche Richtlinien für die
Erhebung von Waſſergeld

durcf die u eg feſtzulegen
Stv Wir ke Der Waſſerzins wird teils rach Prozent vom

Mietszins erheben teils nach der Kopfzahl teils nach den Räu
men Richtlinien ſind ustig

Stadtrat Fiſcher Mit der Sache hat ſich berets die
Wohnungsdeputation beſchäftigt Wir haben aber feine geſetzliche

ndhabe von uns aus die Sache zu regeln Wir haben dem
ieteinigungsamt indes mitgeteilt wie die Verhältniſſe liegen

und angeregt nach der Höhe des Mietszinſes den
Waſſerzins zu berechnen Danach wird auch vom Miet
einigungsamt verfahren

Der Antrag wird angenommen
Der Vorſteher bemerkt noch daß wahrſcheinlich nächſten Mon

tag keine Stadtverordnetenſitzung ſtattfindet

Schöſſengericht
Unterſchlagung

Der Kaufmann Herbert Georgi war als Exvedient bei
der r r Zentralgeneſſenſchaft tätig wo er dieverkauften Sachen zu verſenden und die Frachtbriefe über die
Sendungen auszuſchreiben hatte Jhm war es möglich in der
Zeit vom Mai bis Auguſt Kleidungsſtücke Decken uſw im Werte
von etwa 28 000 Mark zu veruntreuen und erſt als im Auguſtdie Kontrolle einſetzte hörten die Diebſtähle auf Mitangeklagt
waren drei Perſonen wegen Sehlerei die die Sachen von G gekauft hatten und zwar ſollten f nach der Anklage gewußt haben
oder hätten wiſſen müſſen daß es ſich bei ihren Ankäufen um
Sachen handelte die nicht auf rechtmäßige Weiſe erworben ſein
konnten Dieſe drei Angeklagten wurden aber freigeſprochen
Der eine war mit der Familie des Angeklagten gut bekannt und

konnte durchaus nicht annehmen daß die ihm von G überlaſſe
nen Decken geſtohlen waren Die beiden anderen wohnten auswärts erhielten die e mit der Bahn und auf dein

rauchten
daher keinen Argwohn zu hegen auch haben ſie die Ankäufe nicht
ihres Vorteils wegen gemacht denn ſie haben m end

einen Vorteil für ſich nicht gehabt und mußten deshalb frei
geſprochen werden

G erhielt s Monate Gefängnis ab einen Monat Un
ter haft D tralg t iſt ein e

18 ordentliche Der neuernannte Präſig7 des Evangeliſchen Konſiſtoriums Loycke iſt zum Kommiſſares Kirchenregimentes für die am 19 Oktober in Aegrrhun zu
mmentretende 16 ordentliche Prwineialſznov ſtellt worden
ie 15 ordentliche vinzialſynode tagte im Oktober 1917 eine

auderordentliche Provinzialſynode im Frühjahr 1919 zum erſten

e 3

gegen in

Male in Magdeburg Auch die 16 ordentliche Provinzlalſynode
wird wieder in Magdeburg tagen Da die durch Königliche Er
hennung in die Synode zu berufenden Mitglieder 20 an der
Zahl wegfallen zählt die Synode 120 durch die Kreisſynoden
gewählte Abgeordnete zu denen als 121 ein durch die theologiſche
Fakultät in Halle entſandtes Mitglied tritt Der Synode ge
bören nach ihrem Berufe an 42 Superintendenten 22 Pfarrer
9 Schulmänner 7 aus der Landwirtſchaft 6 Bürgermeiſter drei
aus dem Kaufmannsſtand 5 Juriſten 13 ſonſtige Beamte zwei
Univerſitätsprofeſſoren und 12 aus ſonſtigen Berufen Die Ver
handlungen beginnen am Dienstag den 19 Oktober in der Loge
am alten Markt

Frankierte Vriefſendungen nach Sowjet Rußland Von
ſest an ſind verſuchsweiſe gewöhnliche frankierte Brief
endungen nach Sowjet Rußland zugelaſſen Sie werden
mangels anderer Verbindungen über Vardö Norwegen
Geit und von da ein bis zweimal wöchentlich mit ruſſi
chen Motorſchiffen nach Archangelſk weiter befördert Ge
bühren wie im Weltpoſtverkehr Eine Gewähr dafür daß
die Sendungen in die Hände der Empfänger gelangen werden
kann nicht übernommen werden

CebensmittelKalender

Stödi Verkauf von Gerſtenmehl an Kinder bis zu 12 Jahren
Jugendliche von 12 17 Jahren und alte Leute über 70 Jahre
ferner von gelben Viktoria Erbſen Milchſüßſpeiſe und Roßgoulagſch
oder Fleiſch und Wurſiko r erven an alle Haushalte in der Tal
amtſchule am Dienstag Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jn
haber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 5000 vorm
von 12 Uhr und 5001 9000 nachm von 26 Uhr Gegen
Vorlage des Lebensmittelſcheines können an Kinder bis zu
12 Jahren Jugçendliche von 12 17 Jahren und alte Leute über
70 Jahre 1 Paket Gerſtenmehl zum Preiſe von 1,10 Mark ferner
an jede Perſon aller Haushalte 6 Pfund gelbe Viktoria Erbſen
zum Preiſe von 1,50 Mark für das halbe Pfund 2 Pakete Milch
ſüßſpeiſe zum Preiſe von 10 Mark für 2 Pakete und eine Kilo
doſe Roßgoulaſch zum Preiſe von 11 Mark oder eine MKilodoſe
Fleiſch und Wurſtkonſerven zum Preiſe von 3 Mark abgegeben
werden Abgezöhltes Geld iſt bereit zu halten

Städtiſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am Diens
tag Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebens
mittelſcheine mit den Nummern 59 501 61 500 vormittags von

12 und nachm von 6 Uhr Für jede Perſon eines Haus
haltes werden 115 Gramm zum Preiſe von 1 Mark abgegeben
Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt be
reit zu halten

Kunſt und Wiſſenſchaft

Pro Koellreutter geht nech Jena
Wie wir hören wird Prof Koellreuther von der juriſtiſchen

Fakultät der Univerſität Halle dem an ihn ergangenen Ruf als
Ordinarius in Jeng Folge leiſten Er wird in Jena Nach
ſolger des verſlorbenen Prof Niedner

Koellreuther wird zu Beginn des nächſten Sommerſemeſters
nach Jena überſiedeln

Walter Sieg Jntendant in Kaſſel
Der bisherige Oberregiſſeur des Kaſſeler Schauſriels und ſeit

den Umſturztagen r de Jntendant Walter Sieg iſt
tusminiſter zum Jntendanten der ſtaattichennunmehr vom Ku

Schau piele Kaſſel ernannt worden
Walter Sieg hat ſrüher viele Jahre als Heldendarſteller und

Regiſſeur am halliſchen Stadttheater gewirkt Er hat hier Rollen
wie Franz Moor Richard III Riccault König Lear
Wurm Geßler geſpielt Viele Jahre hat er neben Scholling

Regie geführt Während Karl Scholling das a Schau
ſpiel inſzenierte war Siegs Domäne das moderne Drama Die
Hallenſer haben an Siegs Bühnenlunſt viel Freude gehabt und
man hat ihm hier allgemein eine große Zukunft vorausgeſagt

Der angebliche Goetheſche Joſeph den Profeſſor Paul
De er Altona entdeckte iſt jetzt als Buch bei W Gente in

amburg erſchienen Die Ausgabe hat den Titel Joſeph
Goethes erſte große Jugenddichtung wieder
aufgefunden und zum erſten Male herausge
geben von Profeſſor Dr Paul Piper und behauptet
eine Falſimile Auscabe zu ſein es ſind aber nur am Schluß auf
220 Tafeln einige Proben aus der Originalhandſchrift bei
gegeben

Hochſchulnachrichten

Der Kunſthiſtoriker Dr Ernſt Gall iſt zum Regierungsrat
im preuß Kultusminiſterium ernannt worden Dr Gall der als
Referent für Denkmalspflege tätig iſt iſt aus Danzig gebürtig
Er ſtudierte in Grenoble Paris und Berlin beſonders bei Wölff
lin und Gold ſchmidt 1919/20 war er Aſſiſtent beim Pro
vinzialkonſervator der Provinz Sachſen inHalle und ſeit 1 Mai 1920 Referent im preuß Kultusminiſte
rium Dr Gall veröffentlichte eine Reihe von Arbeiten über
neuere Kunſtgeſchichte beſonders über mittelalterliche Architektur

Der Privatdozent an der Königsberger Univerſität Prof Dr
phil Arnold Kowalski hat einen Lehrauftrag für Religions
philoſophie erhalten

Provinzial Nachrichten
Helmſtedt 18 Okt Raubmord oder Rache

Der Betriebsführer Lange vom Abraum Treue wurde
heute morgen zwiſchen 5 und 46 Uhr in der Nähe der
Schmiede des Tagebaues erſchoſſen W n Lange halte
ich heute morgen die Lohngelder auf dem Burcau des

erkes aushändigen laſſen und war dann nach der Bau
bude gegangen wo er das Geld den Schachtmeiſtern über
geben wollte Auf dieſem Wege iſt L ermordet worden doch
war eine Beraubung der Leiche nicht erfolgt Ob die
Mörder durch das Hinzukommen von Leuten an der Berau
bung der Leiche verhindert worden waren eder ob L einem
Racheakt entlaſſener Arbeiter die wiederholt Drohungen

ausgeſtoßen hatten zum Opfer gefallen iſt be
darf noch der Aufklärung Leu e die in der Nähe des Tat
ortes weilten hörten vier bis fünf Schüſſe fallen Als ſie
auf die Stelle zueilten fanden ſie Lange tot vor Die Lohn
gelder die L unter dem Arm getragen hatte lagen unter
der Leiche

Ceva 15 Oktober Die auf den hieſigen Bahn
höfen beſchlagnahmten Waggons mit Grana
ten und Alteiſenteilen ſind auf 24 angewachſen Bei einer
von der Landesregierung anberaumten Beſichtigung an der
auch der Entwaffnungskommiſſar für Thüringen teilnahm
wurde beſchloſſen daß eine Verſchiebung des Materials in die
Tſchechoſlowakei auf keinen Fall ſtattfinden dürfe Ein als
Gutachter zugezogener Oberleutnant erklärte daß die als Alt
eiſen bezeichneten Granaten und Schrapnells nicht vorſchrifts
mäßig vernichtet worden ſeien und daher ohne beſondere
Mühe wieder zu brauchbarer Munition verarbeitet werden
könnten Aber ſelbſt wenn das Material in der Tſchecho
ſlowakei wirklich eingeſchmolzen würde wäre die Ausfuhr
verwerflich denn obwohl jeht angeblich ein Ueberfluß an
Stahl vorhanden ſei werde Deutſchland doch bald wi

Mangel an ſolchem wertvollen Material haben und die Preiſe
würden wieder ſteigen Die Ladungen werden deshalb zurück
gehalten und einem deutſchen Einſchmelzungswerk überwieſen
werden

Hadmersleben 18 Oktober Kirchen räuber Die
katholſſche Kirche wurde jetzt zum dritten Mal von Dieben
heimgeſucht Die Diebe öffneten gewaltſam die beiden
Eingangstüren und drangen in das Jnnere der Kirche Man
hat e es allem Anſchein nach auf das Tabernakel abgeſehen
doch waren alle Bemühungen rergebens es zu öffnen Da
ſchon ſeit dem erſten Diebſtahl alle Wertgegenſtände aus der
Kirche entfernt worden ſind ſo mußten die Diebe wieder
mit leeren Händen ihre Wirkungsſtätte verlaſſen

Vermiſchtes
Der Einzug des Großherzoges von Oldenburg auf Haus

Lenſahn das für die Zwecke ſeines dauernden Aufenthaltes
entſprechend umgebaut und eingerichtet worden iſt fand in
feierlicher Weiſe derart ſtatt daß auf einmütigen Beſchluß
aller Schichten der Bevölkerung der zugehörigen Güter ein
Fackelzug deſſen Teilnehmerzahl von ca 3000 Gu seinge
ſeſſenen alle Erwartungen übertraf unter Vorantritt von
Reitern in altbolſteiniſcher Bauerntracht und Begleitung
von mehreren Muſikkapelſen ſich nach Haus Lenſahn bewegte
wo Paſtor Adamſen Lenſahn im Namen aller Anweſenden
vor dem Schloſſe warme Worte der Begüßung ſprach auf
die der Großherzog ſichtlich bewegt mit herzlichem Dank ant
wortete

Hoteſwucher Das Wuchergericht verurteilte den Direk
tor des Hotels Kronprinz in Köln wegen Preiswuchers zu
5000 Mark Geldſtrafe Jn dem Hotel waren einem Barmer
Kaufmann der dort mit ſeiner Frau abgeſtiegen war für
ein Zimmer im vierten ock 50 Mark für Tee mit etwas
Milch und Zucker 9 Mark und für das Oeffnen einer Kon
ſervenbüchſe mit Thunfiſch unter Beigabe eines Tellers
5 Mark abverlangt worden

Der Mörder von Jean Jaurss als Goldhamſterer
Raoul Villain der Mann der Jaurss im Auguſt 1914 gleich
nach Kriegsausbruch niederſchoß hatte ſich jetzt wegen
eines ewas anders gearteten ober immerhin ebenfalls mit
dem Kriege im Zuſammenhang ſtehenden Vergehens vor Ge
richt zu verantworten wegen verbotenen Handels mit Gold
Er erllärte das Verbot nicht gekannt zu haben da er bei
deſſen Erſoß im Gefängnis geſeſſen habe und das Gericht
fand den Fall kompliziert genug um ſeine Entſcheidung zu
vertagen

Schwarze Film geſellſchaft Jn Amerika hat ſich eine
Film geſellſchaft nur ans Farbigen gebildet die Darſteller
ſind nur Neger und Rotköute und nur afrikaniſch ameri
kaniſche Sujets ſollen das Licht der Ateliers erblicken

Letzte Depeſchen

Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Trotzki über öſe Lage der roten Krmee
Helſingfors 18 Oktober Eigene Dur

Trotzki ſagte in einer Anſprache an die Befehlshaber der
rollen Armee Von dem gegenwärtigen ſchweren Augenblick
den die ruſſiſche Armee durchlebt kann man ſich keine Vor
ſtellung machen Frankreich das in allen Kriegen die ſ
land geführt hat ſtets der Hauptſeind Rußlands geweſen iſt
führt abermals gegen Rußland einen Schlag und zwar gegen
Odeſſa und Noweroſſysk Die Sowjetpreſſe verlangt die
Verſtärkung der Front gegen Wrangel und hebt hervor W
Wrangel der letzte Gegner Sowjetrußlands ſei Na
Moskauer Nachrichten iſt eine ſtarke Flotte in das Schwarze
Meer eingelaufen Wie ein Telegramm aus Moska
meldet ſoll ſich der ebemalige Großfürſt Nikolai Nikolajes
witſch im Stabe des Generals Wrangel befinden

Weißrußlanö vor neuen Ereigniſſen
Warſchau 18 Oktober Eig r Diebisher im polniſchen Heeresverband kämpfenden ruſſiſchen

Kontingente des Generals Balachewitſch die mit Abſchluß
des Waffenſtillſtandes und der Friedenspräliminarien von
Riga gezwuncçen ſind das polniſche Gebiet zu verlaſſen
wollen ihre Oncrationen unabh nsig von den Polen ſort
ſetzen Dieſe Kontingente planen die in Riga gezogene
Demarkationslinie zu überſchreiten und ſich in Weißrußland
feſtzuſetzen Man ſchiebt dem General die Abſicht unter in
abſehbarer Zeit die Unabhängigkeit Weißrußlands mis
Minsk als Hauptſtadt auszurufen

Die öſterreichiſchen Wahlen
WTVB Wien 18 Oktober Nach neueren Feſtellungen

beläuft ſich die Zahl der gewählten Abgeordneten auf
d e e wotraten 62 Chriſtlichſoziale und 122 Groß
e u e

Die griechiſche Thronfolgefrage

Berlin 18 Oktober Eigene a v DieBerliner griechiſche Geſandtſchaft teilt mit daß ihr heute
Nacht eine Depeſche zugegangen iſt die das Vefinden des
griechiſchen Königs als im höchſten Grade kritiſch darſtellt
und daß mit ſeinem bevorſtehenden Ableben gerechnet wird
Damit tri t die Thrönnachfolge in den Vordergrund wes
halb die Kammer zu ſofortiger Tagung einberufen wurde
Ob eine Regentſchaft für den kleinen Sohn oder die Be
rufung eines anderen Mitgliedes des griechiſchen Königs
hauſes mehr Ausſicht hat bleibt zur Stunde nicht ungewiß
Die Kandidatur eines ausländiſchen Prinzen ſoll nicht in
i kommen und das Gerücht der vom C tei für den griechiſchen Thron auserſehen ſei vermutlich n
auf griechiſchem Boden entſtanden und müßte dementſprend
bewertet werden Schließlich ſei aber auch noch auf die An
ſtrengungen der republikaniſchen Partei hinzuweiſen

Bekanntlich hat auch Venizelos die A 8 in Griechenland
die Republik auszurufen und ſich zum Präſidenten zu machen
Er hat bereits umfangreiche militäriſche Vorbereitungen ge

troffen da Manifeſtationen zu erwarten ſind

Der Frachtratenkrieg
Rew Vork 18 Okt Eig Drahtnachricht Der von

den amerikaniſchen Reedereien aufgenommene Frachtraten
krieg wird ſich wenn Seine kurzer Zeit ſtark ausdehnen
Die Compagnie Generale Transatlantique hat die Abſi
eine neue Linie Hamburg New Vork zu eröffnen gegen d
die Amerikaner gleichfalls vorzu enk n Schi
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Sport der Saale Feitung
München

Jugend Troſtrennen f i 14 600 Mk 1000 Meter 1 Horns
ciff A Seiffert 2 Glückſpiel Matz 53 Oho Kaſrer Tot
12 Platz 12 20 10 Ferner Muſikant Caramelle

eimkehr Jagdrennen 17 000 Mark 4000 Meter 1 Waſſer
tropfen Unterbolzner 2 Ludendorff II Pfeiffer 3 Raufbold
K Schuller Tot 15 Plas 11 11 10 Ferner Les Graviers

Moedder River Ordensburg
Feierabend Rennen 20 000 Mark 2000 Meter 1 Hourka

Kaſper 2 Opanke Keim 3 Jſtria A Seiffert Tot 13
Platz 11 14 15 10 Ferner Vitu Titus Namaſoes Eggenfelden

Schluß Ausgleich 18 o00 Wartk 1400 Meter 1 Bekaſſine
a 2 Wally Kieninger 3 Rofenhecke Bölke Tot

17 Platz 12 18 16 10 Ferner Jkland Zori Entſcheidung
Eilenburg

WiederſehenJagdrennen 14 000 Mk 3200 Meter 1 Roſine
K Schuller 2 Boros Pfänder 3 Grasteufel Ottmar Bauer

Tot 97 Platz 14 12 11 10 Ferner Wittlicher Lomſha
Caſimir Refuge

Abſchieds Rennen 14 000 Mark 1600 Meter S
Matz 2 Koran O Büttner 3 Flieger Kaſper

Platz 13 15 13 10 Ferner Germane Quienſabe Pippin
Sydon Sonntagsſtar

Fußball im Keiche
Leipzig V f Sportfr 2 Wacker Viktoria 03

Fortuna S B C 0 Eintracht T u B 0 Britan
nia 99 Olympia 0 Dresden Ring Sportluſt 1
D S C V f B Breslau 0 Brandenburg V f B
Pankow 1 Magdeburg Vikt 96 Preußen 0 Ger
mania Cricket 2 Erfurt S C V f B 0 Ber
lin Preußen Viktoria 1 Union 1892 Berliner Ball
ſpielklub 0 Vorwärts Sportluſt 2 Berl S V 1892
Triton Spandau 0 Germania Spandau Minerva 0
Union Charlottenburg Nowawes 0 Union Oberſchöneweide
Berolina 0 Weißenfee 1900 Berliner F V 1910 1

Tennis Boruſſia Lichtenberger S C 1 Wedding Hertha
2 Meterr Favorit 3 Alemania Wacker 2 V f B

Pankow Norden Nordweſt 1 Stettin Stettiner T V
Stettiner S C 0 Titania Preußen 0 S V 05 S C
Porwärts 1 V f Blücher 1 Hannover 1896Sport 0 V f L Werder Bremen 0 S C Nien
burg Turnklub Hanndver 0 Sp Vg 1911 1907 Linden

1 Braunſcheig Eintracht Braunſchweig Hannoverſcher
S E 1 Elberfeld S n S V S C Crvnenberg
2 Germania V f B Vermen 3 Oh lligs V f R

S C Sonnborn 0 Cre el V f B RaſenſportGladbach 2 Eſſen Turneröund Schalke 0 Ballſpielv
Alteneſſen S C Gelſenkirchen 2 T u S V 1859
Union Gelſenkirchen 1 Köln S C 99 S V Duis
burg 4 Ballſpielklub V f R 0 C f R Alemannia
Ländersdorf 0 Viktoria Bonner F V 1 Dort
mund S C 95 T u S V Bochum 48 1 Alemannia
S V 08 3 Bielefeld V f B S C Minden 2Arminia Gütersloh 0 Hamm T u S V Fortuna
Wacker Minden 2 V f Körperpflege T V Unna 0
Boch um Ballſpielverein 07 S V Hattingen 0 Langen
dreer Minden 3 Kaſſel Kurheſſen Germania 0
Sport 06 10 0 Spielverein 86 0 Fulda Boruſſia
48er Kaſſel 3 Breslau Schleſien gegen F V 06

3 abgebr Raſenſpiele S V 05 2 Germania Breslauer
S C 2 1911 Alemannia 1 Sportfreunde Vorwärts

0 Görlitz Preußen Union Raſenſpiele I 2
Die Radrennen im Reiche

hatten folgende Ergebniſſe Den Großen Preis von Deutſchland
der in Breslau ausgefahren wurde ein internationales Zwei
ſtundenrennen gewann Wittel der 136 126 Kilometer zurück
legte vor Weiß Sawal und Thomas Der Holländer Dickent
mann konnte ſich nicht plazieren Den Nationalpreis in Ber
in gewann Avppelhans der die 100 Kilometer in 23,28 Std

legte Zweiter wurde Lemanow dritter der Holländer
ermer

Brüfungen für das Deutſche Turn und Sportabzeichen werden
im Schwimmen für alle Sportler am Dienstag 19 Okt
abends von 8 Uhr im Stadtbad vom Hall Schwimmverein von
1902 abgehalten Spätere Prüfungstermine werden von Fall zu
Fall h Am gleichen Tage finden für Schwimm
vereinsmitglieder Prüfungen für die Erlangung des Grund
eines der Deutſchen Lebensrettungsge ellſchaft ſtatt Uebungs
ſtunden im Stadtbad für Halle 02 zunächſt noch am Dienstag von

9 Uhr für die Knaben und Herrenabteilung am Mittwoch
von 8 Uhr für die Mädchen und Damenabteilung

Handel Gewerde und Verkehr
Der mittelöeutſche Braunkohlenbergbau im Monat

Septemver
Jm September blieb die Nachfrage nach Briketts unvermin

dert ſtark ſo daß die Werke den an ſie geſtellten Anſorderungen
wiederum nicht voll genügen konnten Der Abruf von Rohbraun
kohle iſt vielfach ſtärker gewoxden was zum Teil auf die Um
ſtellung der ſteinkohlenverbrauchenden Jnduſtrien auf Rohbraun
kohlenfeuerung zurückzuführen iſt Wenn es ſich bei der Mehrzahl
der Aufträge auch zunächſt nur um Probebezüge handelt ſo wur
den doch auch ſchon Dauerbezieher gewonnen Jn Grudekoks war
die Nachfrage gleichfalls ſtark ſo daß die Werke mit ihren Lie
ferungen teilweiſe in Rückſtand geraten find

Die Wagengeſtellung geſtaltete ſich in der erſten Hälfte des
Monats ſehr gut in der zweiten Hälfte zeigte ſich dagegen eine
leichte Verſchlechterung

Das Angebot von ungelernten Arbeitskräften überſtieg den
Bedarf nach wie vor erheblich Ein großer Teil dieſer für den
Bergmannsberuf nicht vorgebildeten Arbeiter ſtammte aus den
ſtilliegenden Betrieben der den Braunkohlengruben benachbarten
Jnduſtrien

Die Lohntafeln zum Tarifvertrage vom 17 April wurden
durch die Arbeitgeber ordnungsmäßig zum 31 Auguſt gekündigt
Die Kernreviere erklärten ſich indeßen bereit die bisherigen
Löhne weiter zu zahlen Die wirtſchaftlich ſchlechter geſtellten
Randreviere gingen dazu über die durch den per vom
27 Juli feſtaeſerte Schichtlohnerhöhung von 3 Mk je S J ür
die erwachſenen männlichen Arbeiter und 1,50 Mt je Schicht für
die Arbeiterinnen und jugendlichen Arbeiter ganz oder teilweiſe
wieder abzubauen Als Folge dieſer Maßnahme traten einige
kleinere Gruben des Grimmaſchen Bezirks in den Streik auf
anderen wurde vpaſſive Reſiſtenz geübt Auch im Kaſſeler Bezirk
fanden aus Anlaß von Lohnherabſetzungen Arbeitsniederlegungen
ſtatt Auf der Braunkohlengrube der Bayyriſchen Ueberland
ztrzle zu Ponholz trat die Belegſchaft wegen der Verhaftung

Kommuniſten und Landtagsabgeordneten Eiſenberger in
München am 18 d Mts in einen 24ſtündigen Protefſtſtreik

vom Zuckermarkt

Nh Durch die ich mehrende Zahl der Zuckerfabriken
mit der en heginnen wird der VerkehrRohzucker immer h di und Novemberfrelgegebene Rohware ech die Vermittlung der Fabrikver

treter rechneriſch bereits und ver

lich iſt es auch ſchon zu Ablieferungen der Rohware an die Raf
finerien gekommen die den Rohzucker vorläufig größtenteils aber
noch zu Lager e Die Rübenernte ſchreitet im allgemeinen
gut voran Verſchiedentlich fehlt es allerdings an geeigneten
Arbeitskräften und in ſolchen Bezirken geht die Aufrodung nur
langſam vonſtatten Leider iſt die Kohlenfrage noch immer nicht
ganz gelöſt und dieſer Umſtand läßt namentlich die Leiter der im
Weſten gelegenen Zuckerfabriken nicht ganz ſorgenfrei in die nächſte
Zukunft ſchauen Jmmerhin beſteht aber ſchließlich die Hoff
nung daß auch dieſe Schwierigkeiten bei Vorausſetzung eines un
geſtorten Verlaufes des Wirtſchaftslebens noch in letzter Stunde
behoben werden können Eine Verlangjamung der Rübenverar
beitung auf den Zuckerfabriken iſt leider dort nicht zu umgehen
wo die Notwendigkeit der Umſtellung von der Steinkohlen zur
Braunkohlenfeuerung beſteht und das iſt bei ſehr vielen Fabriken

der Fall Weitere Vorausſetzung für die volle Ausnutzung der
Rübenernte iſt das Unterbleiben von Ausſtänden ſowohl in den
Kohlenwerken als auch auf den Zuckerfabriken und bei den
Rübenerntearbeiten Bisher ſind größere Ausſtände unter
blieben und der Landarbeiterſtreik im Mansfelder Gebiet konnte
ſchnell beendet werden Nur in den Magdeburger Zuckerraffi
nerien dauert der kürzlich ausgebrochene Streik noch an Vor
läufig hat das zwar noch nicht viel zu bedeuten aber in Kürze
kann dieſer Ausſtand für die Zuckerverſorgung ſehr unangenehm
werden Wir beſitzen keine nennenswerten Vorräte an raffi
nierter Verbrauchsware und die großen Magdeburger Ra finerien
können nicht ausgeſchaltet bleiben wenn eine regelrechte Ver
ſorgung der Bevölkerung mit Verbrauchszucker ſtattfinden ſoll

Am Raffinademarkte hielt ſich der Verkehr noch in engen
Grenzen weil neue Freigaben noch nicht erfolgt ſind und die
neuen Beſtimmungen e jetzt herausgekommen u verar
beitet werden müſſen ie Kohlenperſorgung der Rauffinereien
läßt im übrigen noch viel zu wünſchen übrig ſo daß der Zeitpunkt
noch nicht feſtſteht an dem die er die Verarbeitung des
Rohzuckers allgemein wieder aufnehmen werden

Die Entwicklung der noch zu Felde ſtehenden Rüben der
größte Teil der Ernte nahm während des Berichtabſchnitts weiter

Woche Beſchluß gefaßt werden wird

Metallnotierungen
Berkin 18 Oktober Preiſe für 100 Kilogramm in

Mark Raffinade Kupfer 98 bis 99 Prozent 2125 2175 Ori
ginal Hüttenweichblei 750 Orig Hütten Rohzink im freien Ver
kehr 940 950 RemeltidPlattenzink 610 620 Orig Hütten
Aluminium 9s bis 99 Proz in gekerbten Blöckchen 3550 3650
Orig Hütten Aluminium in lzdraht oder Drahtwaren
3700 3800 Zinn Banca Straits Billiton 6150 6200 5üt
tenzinn mindeſtens 99 Prosz 6000 6100 Reinnickel 98 bis
99 Proz 4500 4550 Antimon Regulus 950 Silber in Bar
ren ca 900 fein für 1 Klg 1450 1475 Elektrolytkupfer 2667

Die bekannte ſeit 1863 beſtehende Nähmaſchinenfabrik
Mundlos K Co in Magdeburg iſt unter Beteiligung der Bank
re Delbrück Schickler Co und Carſch Simon K Co Komm

eſ in Berlin in eine Aktiengeſellſchaft mit drei Millionen Mart
Aktienkgvital umgewandelt worden

G für Bürſten Jnduſtrie vormals C H Roeger Striegau
und D J Dukas Freivburg i B Die Generalverſammlung ſetzte
die Dividende auf 15 Prozent feſt und genehmigte die Kapitals
erhöhung um 2 Mill Mk Den alten Aktienären werden die
neuen Aktien im Verhältnis von 1 mit 118 Prozent angeboten
werden Der Vorſtand berichtete daß die Geſellſchaft wieder mit
voller Arbeitszeit arbeite Das Auslandsgeſchäft hat ſich merk
lich r eſert Es ſei wieder ein befriedigendes Ergebnis zu er
warten

Saſſeröder Papierfabrik Aktiengeſellſchaft zu Heidenau Die
Verwaltung plant eine Kapitalserhöhung über die im Laufe dieſer

ie neuen Aktien werden
vorausſichtlich im Verhältnis von 1 zum Kurſe von 125 Proz
angeboten werden

Die rTrachenberger Zuckerſiederei
ſetzte die Dividende auf 14 Prozent feſt und genehmigte die be
antragte Aenderung der Satzungen Der Vorſtand berichtete über
die Rübenernte ſie verſpricht ſowohl bezüglich des Gewichts wie
des Zuchergewickts recht befriedigend zu werden Der Betrieb

guten Verlauf von der Witterung durchaus begünſtigt Die ſon
nigen Tage im Verein mit den kühlen Nächten in denen vielfach
der Gefrierpunkt erreicht wurde waren namentlich für die Ent
faltung des Zuckergehalts in den Rüben vorteilhaft

Börſenſtimmungsbild

Berlin 18 Oktober Bei Eröffnung der neuen Woche ſchien
es als ob die auf einzelnen Märkten herauskommende Ware nach
haltiger auf den Kursſtand drücken würde Da ſie aber glatt auf
genommen wurde und auch ſonſt die Kaufluſt des Publikums an
hielt wurde der Schwächeanfall bald überwunden und die Ten
denz befeſtigte ſich wieder die Nachfrage war aber nicht mehr ſo
ſtürmiſch als wie in der Vorwoche und dementſprechend ſind auch
die Kursveränderungen geringfügiger Es iſt auch darauf hinzu
weiſen daß hin und wieder geringe Abſchläge in einzelnen Pa
pvieren ſich erhielten Jm Mittelrunkt des Jntereſſes ſtand nach
wie vor der Montanmarkt wo die bekannten Angliederungs Be
ſtrebungen und Jntereſſenkämpfe der Spekulotion immer von
neuem Schwungkraft verliehen Lebhaft und höher ſind be on
ders Gelſenkirchen Mannesmann Rheinſtahl Oberſchleſiſche
Werte und be onders Phönix von den übrigen Marktgebieten ſind
weſentliche Kursveränderungen nicht zu erwähnen mäßige Stei
gerungen waren aber in der Mehrzahl Ausländiſche Deviſen
notierten etwas niedriger und dementſprechend ſchwächten ſich auch
ausländiſche Renten und von dieſen beſenders Mexikaner etwas
ab Am Kaſſainduſtriewarkt hat die Kaufluſt noch nicht weſent
lich nachgelaſſen doch ſind die ſtarken Kursſprünge nicht mehr ſo
häufig als wie in der Vorwoche

Deviſenknrſe
Berlin 18 Oktober

Die amtlichen Not erungen für e legraphaiiche Aus a ungen ſtellen
ch an der heutigen Börſe n Vergleichunz um vorſergehenden Tage in Mark

wie olat

e GeſternGeld S Brief l Geld Brief

Amſterdam Votterdam 2166 30 21688,70 21es,30 2168 79
Brüſſei Antwerpen 481,80 482,50 482,60 485,60
Chriftianta 971 e0 7 988 960Kopenhagen 974 00 976 0 874,090 976,00
Stockholm 1883 60 1386 4 1378 00 1281,40Helüngiors 170 80 17120 178 30 173 70Jtalien 272 201 272 80 272 c060 272 80London 221 s 242 37 244,25 244 78Aew York 7 70 19 70 43 70 67Paris 4460,50 467 50 489 50 460,60Schwe z i ss 1113 es 1116 38 1118 66Spanien c 1003 55 1044 95 1207 05Wien alles 23,47 23,63 28,72 28,78DeutſchOeſt abgeſt 24,72 24 7s 24 47 24,63
Prag s s 60 83 27 83,47Buden s 18 42 i1s585 18 42Bulgarien d S eKonſtantinopel lProduktenbericht

Berlin 18 Oktober Am Produktenmarkt ging es heute
hinſichtlich des Geſchäfts und der Preisverhältniſſe ruhiger her
Von Hülſenfrüchten waren Speiſeerb en nur mäßig angeboten und
für Futterhülſenfrüchte zeigen die Verbraucher wegen der Hafer
knappheit ſtärkeres Jntereſſe Seradella iſt bei andauernder
Nachfrage in guten Sorten noch über die Notiz ſezr ſt worden
Für Raps und andere Oelſaaten werden die Preiſe bei ſpärlichem
Material teilweiſe höher Auf Trockenſchnitzel ſind auch voll
wertige Rüben ſchnitzel angeboten und mit 190 bis 200 Mark für
den Zentner bezahlt worden Die Runkelröbenpreiſe ſind bei
ſtarkem Angebot etwas gewichen Wetter ſchön

Produktenmarktpreiſe
Berlin 18 Oktober

RNichtamtliche Ermitte ungen per 50 kg ab Station

mar Heute Geſtern

Speiſcerbſen Viktorigerbſen 290 320 J 280 312
kleinere 220 65 220 260Fut ererbſen 4 a 1 60 85 1 G 1 90Linſen 400480 400 4 75Belnichken 155 177 150 177

Wicken e J J 130 160 130 160Lupinen blaue 70 65 7090gelbe 80 C 80 106Seradella alte 75 865 78 80neue 100 1 16 109 1 19Vicia villoja nRape 450 4665 436 440Rübſen 10 0Leiriaggt 330 400 370 385Moh n 6559 630 660620Semiſaat 186 220 180 2 085 alandiſc

Donauhirſe deDeockcujchnig t 8183 80 82ne e7 e 6 7028 32 28 31Kleehen 28 42 3842Sireh otahtgepre t 23 24 0 23 25,50gebündelt 22 23,00 21232Mais o Hamburg Bremen hper 187 18 192 193Kartoffeln ſortiert l e eReis frei Kaiwagg Hamburg per 1 kg
Braſinan Vollreis per 9,30 40 6,20 0,209 per 7 8,10 20 9,10Burmareis 14 tägig per 10,20 rö oo

per r 7Runkelrüben 1 O 0,28 dMöhren bote 14 16,6 0 abgelbe und weiße e 862858 1414,59 h

ſei bis jetzt normal verlaufen
Der Leipziger Frühjahrsmeſſe 1921 wird erſtmalig eine be

ſondere Tabakmeſſe angegliedert werden

Bertfregr örsoe
vom 18 Oktober 1920

Telegramm

Deuteche Werto Chem Griesheim 340 00
9 Dtsch Schatzsch r ch 75550per 2300 Srhuv itcerpeneren 52880
7 Dtsch Reichsanl 7 Daimler Motoren 247 0
3 e 770 Deutsche Luxemburg 882,75
c e r 6280 Deutsche TreuhandPreus Konsola 6328 geselischatt 137273
3 8 64 60 Deutsche Ein döl S os e0 Deutsche Gasgluhl 5220,00
4 Charl Stadtanl 9 Deutsche Kali 485,208999 o 1,s0 Deutsche Waffen undt Magdb Stadtanl Nun 28 22906 Donnersmarckhütte 379,50G Sächs Neulandsch Pöring Lebrmaan 208,25
Picboi 108,50 Durrkoppwerk wg40 Preußb Centr Bod g Engelhardt Brauerei 280,00
Pidbi t 9s Elberlelder FarbenPreub Hyp BKk Felten GuillaumePiddi 06,75 Gasmotoren Deutz 240,204 Dess Gas Oblig Jebhard Co o4 DessauerGas Obi i Gebhard Kövig 208,29er 55525ileuziger Zucker CAusland Werto Hallesche Maschtfbk 701,00
Oesterr Krones Hann Masch 480,00ren 24 C tiarpener BergUngar Goldrente 6,78 tiasper Eien 700,00n 7 Kronerv 28 70 Hirsch Kupfer 334,99

t Tee soesch Eisen u Stahl 50kisendahn Aktion Hoſenlohe em
tlalberst Blankend 765,87 Humboldt Masch
tialle Hettstedter 63 62 Hee Bergbau 3988,50Schentungvahn 8621,00 Kahla Porzellan 550,25
Allg Lokol str 102,75 Kaliw Aschersleben 524,00Gr Berl Str a Körbisd Zucker AktMagdeburger Str B Kyſfhöuserhütte 280 00Prinz Heinrich B S Lehmeyer Co 215 00

r r mer d 490 09s ourahütte e 422,50Sehifſahrts Aktien ine em 53738
tembg Pakettahrt 180,62 Leoihrivger Ruti 873
tiambg Südamerika 246,50 Mannesmennröhren 9
Hanse ampischift 288,00 Maesch Fabr Buckau 36005
Nordd Llovo a 177,650 u r 296 00

o Caro HagBank Aktien do Kokswerke 864
Benk i Thür 178,76 Orenstein Koppel 829 00
Berl Handelsges 224,0 Phönix Berg S5s,00Commerz Piskomo Rhein Metall Vorz vbank 187,50 Ehein Stahlweren 5845,00Darmstädter Bank 161,60 Riebeck Monten
Desseuische Lendes Rombecher Hütten S36,50dank Rositzer BraunkDeutsche Bank 320 20 Kositzer Zucker 314,78
Diskonto Comm 226 76 Sangerhäuser Mosch 760,00
Dresdner Bank lI8990,0 Hugosechneider G 335,00
Leipzig Credit Anst 1,8,765 Schuckert Co 24880
Mitteld Kreditbank 164,00 Siemens 4 Halske 329 80
Mitteid Privaibank 180,00 gStettiner Cham 4 00Nationalbank 17100 Stettiner Vulkan 284,25Oesterr Kredit 84,50 Stollberger Zinkn S 00Reichsbank 154 00 Srals Spielkarten 574,00Ihalo Eisenhütte 700ndustrie Aktien Triptis Porzellan 304 00n Turk Tabekregie
Schultheiss Brauerei 390,09 Ver Köln Rottweiler
Akt l Anilin Ver Gianzstoft 27573Allgem Elektr Ges 288,75 Wegelin 4 Hubner 817,76
Ammendorſfer P Werschen Weiß Wer epierſabrik 748 50 er BrGnhelter Kohlenw 8317,00 Westeregein Alreit 7Annsberger Steingut 00 Wiener Gusstain 00
Badische Anilin 499,00 Wrede Mälxerei Ter T Elekt Akt 283,00 Zeitzer Masch War
Berl Masch Bav 868,09 Zeilstoſt Walthot 530,20Bismarckhütte 763 00 Oievi Minen 758,50Bochumer Gubstahl 64 26 758090,0Chem Fabr Buckau l 484,00 Hildebrend Muhlen 2717,00

Tendenz fest

e 7 JLeipziger Effektenkurse
Leipzig den 18 Oktober 1920

Chemnitzer Bankverein 164,00 Menstelder Kuxe s 60,50
Leipriger Hypoth Bank 164,50 Oelsnitzer Kuxe 9256,90
Mitteld Privatbank 180,76 Pitiler Leipzig 424,00
Cröliwitzer Papier fabk Prehblitzer Stamm Akt 1450,00
Glauziger Zuckerfabk 490,00 Priorit Akt 2000,00
Gr Leipziger Strassen 147,00 Riebeokbies t

n e orzugs 23,00Hallesche Zuckerſabk 375,00Rositzer zuckerlebr s
p Zemer tfahbk 161,00Rudelsburger Zementfahk

Hugo Schneider Peunsd 327,00 Sachsenwerk 450,00
Körbisd Zuckerlabk 395 00 Sondermann u Stier 222 ,00
Leipziger Kammgarn Stöhr u Co 563,00spinnerei 401,00 Zimmermann Halle 188,00
Leipziger Malzfabrik 165,00 Zimmermann Chemvitz 238,00

Verantwortlich f d volit Teil Guſtav Jacob Margella
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Ünterhaltungsbeilage
Martin Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſw
Karl Baer für den Anzeigenteil Hans Wildt

Saale Zeitung G m b Halle Druck Jeimacrer Vits gende Neitunssverlas
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